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Seit gut zehn Jahren gibt es in Bern ein sogenanntes ,Alki Stübli'. Dies ist ein Aufenthaltsraum 
mit Tagesstruktur und Weitervermittlung für alkoholabhängige Menschen (siehe  
www.contact-suchthilfe.ch Anlaufstelle ,La Gare'). Die Dienstleistung wird von der Stiftung 
Contact (Stiftung für Suchthilfe) im Auftrag des Kanton Bern angeboten. Auch in Biel wird, auf 
Initiative von Alkoholikern selbst, ein Treffpunkt dieser Art eröffnet. 
(http://www.bernerzeitung.ch/29436148). 

Nach Gesprächen (Runder Tisch) mit Vertretern aus der Verwaltung, sozialen Institutionen 
und Grossräten wurde festgehalten, dass sich in Basel die Alkoholikerszene vorwiegend am 
Claraplatz und am Bahnhof SBB konzentriert. Damit das Miteinander von verschiedenen 
Interessensgruppen im öffentlichen Raum (Bevölkerung, Geschäftsinhaber, Kinder etc.) 
gewährleistet bleibt, sollen Massnahmen zur Entlastung dieser ,Hot Spots' getroffen werden. 
Beim Bahnhof wird die Situation durch das Angebot von ,Soup and Chill' bereits entlastet. 
Eine Einrichtung dieser Art existiert im Kleinbasel aber noch nicht. 

Die Anzugsteller bitten den Regierungsrat zu prüfen ob, neben weiteren Massnahmen, die 
Einführung eines Angebotes wie dem Alki Stübli in Basel möglich wäre. Das Angebot sollte in 
der Nähe des Claraplatzes entstehen, damit dort eine Entlastung des öffentlichen Raumes 
erreicht werden kann. 
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